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NJI_3261 Tutorial zur Sprachwissenschaft 

5. Stunde (22.3.2017) + 6. Stunde (29.3.2017) 

 

7. Ergänzen Sie die Adjektive mit der richtigen Endung 

1. einzig – Das ist ihr  Kind. 

2. sportlich – Das kaufen  Männer. 

3. toll – Dieses Geschäft hat ein  Angebot. 

4. billig – Sie wollen in keinen  Restaurants essen. 

5. beige – Das  Kleid ist teuer. 

6. richtig – Er will mal einen  Urlaub erleben. 

7. blau – Der Preis der  Jeans ist zu hoch. 

8. weiß – Sie trägt gern einen  Pullover. 

9. klein – Kauf das für deinen  Sohn! 

10. sympathisch – Sie kommt mit ihren  Freunden. 

11. hell – Er trinkt nur  Bier. 

12. frisch – Zum Frühstück nehme ich Brot mit  Schinken. 

13. neu – Die Farbe seines  Anzugs gefällt mir. 

14. jung – Unser  Lehrer ist sehr nett. 

15. bunt – Sie bereiten ein  Programm vor. 

___________________________________________________________________________ 

WORTBILDUNG (S. 66) 

8. Handelt es sich um das Kopulativ-, Determinativ- oder Possesivkompositum? 

Rotkäppchen, taubstumm, Milchgesicht, Ballspiel, Speiseöl, Achtzylinder, Königsmantel, 

Butterbrot, Langbein, Dickbauch, dreizehn, Hutschachtel, tschechoslowakisch, 

Kartoffelsuppe, süßsauer, Dummkopf, Arztpraxis, Weinflasche, schneeweiß, Graukopf, gelb-

blau 

 

Explizite Derivation 

Ein Basismorphem oder eine Morphemkonstruktion kann mithilfe eines Präfixes oder 

Suffixes ein neues Wort bilden. 

(Bsp.: Gesetz geben → Gesetzgebung, frei → Freiheit,  

…………………………………………………………………………………………………... 

 

http://slovnik.seznam.cz/de-cz/?q=s%C3%BC%C3%9F
http://slovnik.seznam.cz/de-cz/?q=s%C3%BC%C3%9F
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Implizite Derivation 

Durch die implizite Derivation entsteht ein Derivat ohne erkennbare Affixe. 

(Bsp.: fliegen → Flug, klingen → Klang, 

…………………………………………………………………………………………………... 

 

Konversion 

Die Konversion ist der Übertritt von einer Wortart in eine andere, und zwar ohne explizite 

Wortbildungsmittel. Das Ergebnis ist fast immer ein Substantiv. 

(Bsp.: französisch → Französisch, kochen → Kochen, 

…………………………………………………………………………………………………... 

 

___________________________________________________________________________ 

 

(S. 112) 

Homonymie – mit einem Ausdruck hängen ganz zufällig völlig verschiedene Bedeutungen 

zusammen.  

 der Strauß (Laufvogel), der Strauß (Blumengebinde) 

 sieben (Zahlwort), sieben (durch ein Sieb schütteln) 

 das Tor (breiter Eingang), der Tor (Narr)  

 

Polysemie – mit einem Ausdruck hängen verschiedene Bedeutungen zusammen, die aber 

einige gemeinsame etymologische Wurzeln haben. 

 der Himmel (astronomischer Ort), der Himmel (religiöser Ort, das Jenseits) 

 die Leiter (Stufengerät), der Leiter (Chef) 

 das Pferd (Tier), das Pferd (Schachfigur) 

 

Synonymie – Bedeutungsähnlichkeit bis – gleichheit 

 Apfelsine – Orange 

 Zimmer – Stube 

 anfangen – beginnen 

 

Antonymie – Bedeutungsgegensatz 

 Leben – Tod 

 lang – kurz 

 geben – bekommen 

 

Hyponymie – Einordnung von Unterbegriffen (Hyponymen) unter einen Oberbegriff 

(Hyperonym) 

 Pflanze – Blume 

 stehendes Gewässer – Teich 

 Blume - Tulpe 

  

1. Handelt es sich um Homonymie oder Polysemie? 

 a) Die Suppe kostet 2,50 €. – Paul kostet lieber das Schnitzel. 

 b) Die Kinder spielen mit dem Ball. – Alle tanzen auf dem Ball nicht. 

 c) Im Park ist nur eine Bank. – In dieser Bank zählt man keine Gebühren. 

 d) Ich weiβ nicht. – Die Wände sind weiβ. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Torheit
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 e) Sie hat eine angenehme Stimme. – Jede Stimme ist bei der Wahl wichtig. 

f) Wegen dem Strom darf man in diesem Fluss nicht baden. – Die Steckdose steht unter 

Strom. 

 g) Er hat eine neue Schreibfeder bekommen. – Die Gänse haben lange Federn.  

h) Die Fliegen fliegen dank ihren Flügeln. – Kleine Kinder bekommen zum Schwimmen 

Flügel. 

 i) Der Hahn im Badezimmer ist kaputt. – Bei Hennen sollte immer ein Hahn sein. 

 

___________________________________________________________________________ 

 

 

(S. 73-108) 

1. Bestimmen Sie die Satzglieder in folgendem Artikel: 

 

Das sind die glücklichsten Nationen 

Die Uno hat ihren Glücksreport vorgelegt. Deutschland gehört zu den Top 20. 

Wo sind die Menschen am glücklichsten? Zum vierten Mal hat die Uno den "World 

Happiness Report" herausgegeben. Einen eindeutigen Sieger gibt es aber nicht. Zwar landet 

Dänemark im Ranking zum dritten Mal auf Platz eins - im Vorjahr hatte den erstmals die 

Schweiz eingenommen -, allerdings liegen die ersten vier Plätze so nah beieinander, dass 

statistisch kein sicherer Sieger auszumachen ist. 

Sagen lässt sich laut Auswertung aber, dass neben Dänen und Schweizern die Menschen in 

Island und Norwegen zu den glücklichsten gehören. Unter den Top Ten finden sich zudem 

Finnland, Kanada, die Niederlande, Neuseeland, Australien und Schweden. Sie hatten es auch 

im vergangenen Jahr alle in die obersten zehn Plätze geschafft. 

Der vom Earth Institute der Columbia-Universität New York für die Vereinten Nationen 

erstellte Bericht umfasst insgesamt 160 Länder. Ausgewertet werden Daten aus den 

Sozialsystemen und von Befragungen über die Selbstwahrnehmung der Menschen. So fließen 

etwa die Lebenserwartung, das Bruttoinlandsprodukt, die soziale Unterstützung und ein 

möglichst geringer Grad an Korruption in einem Land in die Glücksbewertung ein. Der 

diesjährige Bericht stützt sich auf Daten aus den Jahren 2013 bis 2015. 

 

http://docs.dpaq.de/10520-worldhappiness_v1.pdf
http://docs.dpaq.de/10520-worldhappiness_v1.pdf
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UNBESTIMMTER / BESTIMMTER ARTIKEL (S. 136) 
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2. 

 

 

3. Setzen Sie folgende Konjunktionen ein. (Eine Konjunktion passt 2x) 

aber, bevor, bis, nachdem, obwohl, sondern, und, während, weil 

1 Michael hat kein Geld __________ auch  keine Arbeit. 

2 Er sucht zwar eine Arbeit, __________ er findet keine. 

3 __________ er täglich die Stellenanzeigen liest, findet er keine passende Stelle. 

4 Heute steht Michael sehr früh auf, __________ er einen Termin beim Arbeitsamt hat. 

5 Er fährt nicht mit dem Auto, __________ nimmt den Bus. 

6 __________ der Bus endlich kommt, muss er etwa 15 Minuten an der Bushaltestelle warten. 

7 __________ er mit dem Bus fährt, liest er erneut die Zeitung. Zuerst die Sportnachrichten. 

8 __________ er den Sportteil zu Ende gelesen hat, will er die Stellenanzeigen lesen. 

9 __________ er jedoch die Stellenanzeigen liest, kontrolliert er die gestrigen Lottozahlen. 

10 __________ er sie gelesen hat, wird er nervös und kontrolliert seinen Tipp. 6 Richtige. 
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4. Benutzen Sie folgende Konjunktionen in Sätzen: 

als, damit, denn, oder, sobald, wenn, trotzdem 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Welche Artikel gehören zu folgenden Termini? 

…… Satzart …… Sprachsystem …… Langue 

…… Parole …… Fachbegriff …… Zeichen 

…… Ikon …… Index …… Symbol 

…… Objekt …… Bilderschrift …… Laut 

…… Gegenstandsbereich …… Vokal  …… Diphthong 

…… Konsonant …… Artikulationsort …… Artikulationsart 

…… Buchstabe …… Grundmorphem …… Fugenelement 

…… Präfix …… Suffix …… Wortform 

…… Kompositum …… Substantiv …… Artikel 

…… Pronomen …… Adjektiv …… Numerale 

…… Verb …… Adverb …… Präposition 

…… Konjunktion …… Interjektion …… Person 

…… Numerus …… Tempus …… Modus 

…… Genus …… Kasus …… Infinitiv 

…… Präsens …… Präteritum …… Perfektum 

…… Konjunktiv …… Endung …… Wortbildung 

…… Homonym …… Synonym …… Antonym 

…… Hyponym …… Hyperonym …… Ausdruck 
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Beispiele: 

…………………………………………………………………………………………………... 

 

 

 

 

Beispiele: 

…………………………………………………………………………………………………... 
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Beispiele: 

…………………………………………………………………………………………………... 
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1. Übersetzen Sie folgende Beispiele der Jugendsprache ins Tschechische: 

- ……………………….. 

- ……………………….. 

 

- ……………………….. 

- ………………………... 

- ………………………... 
 

 

- ……………………………………… 
 

 

- ……………………………………… 
 

 

 

- ……………………………… 

- ……………………………... 

- ……………………………... 
 
 

- ……………………………………… 

 
 

- ……………………………………… 

 

- ……………………………………… 
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2. Übersetzen Sie folgenden Text ins Tschechische: 

 

 

 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 
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3.  
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4. Wie könnten die männlichen Bezeichnungen neutral ersetzt werden? 

 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 

 

……………………………………………………………………………………………………………..... 
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5. Welche Artikel gehören zu folgenden Termini? 

…… Dialekt …… Regionalismus …… Fachsprache 

…… Fach …… Schicht …… Minderheit 

…… Jargon …… Programm  …… Sozialismus 

…… Subjekt …… Objekt …… Prädikat 

…… Attribut …… adv. Bestimmung  …… Artikel 

…… Name …… Artikelform …… Satz 

…… Satzglied …… Terminus …… Regel 

 
 


